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Der heilige Konditor
Die Sylvia Janschek/Art Gallery er-
öffnete ihre neue Ausstellung mit 
Werken von Marco Spitzar. Passend 
zur Adventzeit präsentiert sie den 
Zyklus des „heiligen Konditors“. 
Der Titel hat natürlich eine Ge-
schichte: Männliche Jugendliche, 
die wenig technischen Verstand 
mitbrachten und träumend durch 
die Welt gingen, also jemand, der 
nichts anderes als Orte dekorieren 
und verschönern kann,  wurden 
früher als Konditoren be-
zeichnet. Genau das 
war für Marco Spitzar 
Inspiration, die er im-
mer wieder im Kon-

text seiner Klebefiguren bildlich in 
Szene setzt. Auch negative Erfah-
rungen können sich durch Ausein-
andersetzung in Positives verwan-

deln und der Künstler liebt 
es, solche Momente in 

Bilder, Zeichnungen 
und Fotos zu ma-

nifestieren. Wer an der gläsernen 
Fassade der Galerie vorbeigeht, 
dem leuchten die grellgelben Men-
schen auf den Bildern entgegen. 
Sylvia Janschek ist erneut eine wun-
derbare Ausstellung gelungen. Un-
ter den zahlreichen Gästen waren 
neben anderen auch Bürgermeister 

Michael Ritsch, Galeristin Lisi 
Hämmerle, die Künstler Eva 

Gieselberg, Domingo Mattle, 
Harald Gmeiner und Chris-

toph Lissy sowie Jörg All-
geier, Anna und Philipp 
Ober, Christine Ölz, Roland 

Schuster, Sabine Alge, Su-
sanne Hämmerle, 
Paul Verocai, Ulri-
ke Janschek, Inge 

Köb und Dina 
M ü h l b a c h e r. 

YAS

Neue Ausstellung mit Werken von Marco Spitzar 
in der Bregenzer Sylvia Janschek/Art Gallery. 

TREFFPUNKT: BREGENZ
Ausstellungseröffnung Marco Spitzar

Webdesigner Mario Brugger und Künstlerin 
Anita Greber.

Ana Ordonez und Martina Dell-Osbel gefiel 
die Ausstellung.

Galeristin Sylvia Janschek und der ausstellende Künstler Marco Spitzar. � YAS/4

Johanna Breuß und 
Künstlerin Mila Veljaca-
Plaickner waren beein-

druckt von den Bildern.

Wir wünschen 
eine schöne 

Adventszeit...

www.meusburger.com

Mit mittlerweile drei Standorten ist 
das Vorarlberger Familienunter-
nehmen Meusburger stark im 
Ländle vertreten. Trotz der ange-
spannten wirtschaftlichen Situati-
on und den Herausforderungen der 
vergangenen Zeit investiert Meus-
burger in die Zukunft. 

Von Vorarlberg in die ganze 
Welt & digital vernetzt in 
allen Unternehmensbereichen
Die 100%ige Eigenfertigung in Ver-
bindung mit hochautomatisierten 
Fertigungsanlagen und bestens ge-
schultem Personal sorgen bei 
Meusburger für höchste Qualität. 
Das große zentrale Lager (18.000 
m²) hilft auch in herausfordernden 
Zeiten eine hohe Versorgungssi-
cherheit zu gewährleisten.
Weiterhin wurde 2021 zusätzlich 
der Bereich Software & Consulting 
eingeführt. Dies garantiert einen 
idealen Rundumservice für die 
Kunden und schafft in der Region 
zusätzliche Arbeitsplätze.
Weniger bekannt am Markt ist, dass 
Meusburger viele digitale Kompe-
tenzen und ExpertInnen vereint. 
Das Onlinegeschäft wächst und ei-

ne tiefere digitale Vernetzung der 
Fachbereiche Logistik, Fertigung 
und Verkauf wurde unerlässlich. Be-
reichsübergreifende Teams im Un-
ternehmen optimieren die Prozesse 
stetig. 
Der neue Standort in Hohenems ist 
ein großer Gewinn für Meusburger 

und dient mit seinen Büro- und 
Veranstaltungsräumlichkeiten als 
künftiges Vertriebszentrum. Für in-
dividuelle Lösungen und kunden-
spezifische Bearbeitung wird nach 
vor das Werk in Lingenau genutzt. 
Der starke Kern des internationalen 
Familienunternehmens ist und 

bleibt jedoch in Wolfurt. „Aus die-
sem Grund beschenken wir auch 
unsere MitarbeiterInnen zum be-
vorstehenden Weihnachtsfest als 
Dankeschön mit Gutscheinen der 
Region Hofsteig“, erzählt Roman 
Giesinger, Mitglied der Geschäfts-
leitung Bereich Personal.

Quality made in Austria

Meusburger Standort Wolfurt.  Foto: Meusburger
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„offenes depot“
mit kunst zu verlockenden Preisen.

Ausstellungsdauer: 25. Februar 2023

Da unser Programm ein sehr breites Spektrum 
an Kunstwerken umfasst, wir aber nur eine 

begrenzte Anzahl von Objekten in der Galerie 
ausstellen können, gibt es viele Stücke, die in 

unserem Lager und somit im Verborgenen liegen. 
Das Stöbern, Suchen und Entdecken übt einen 
besonderen Reiz aus, was uns auf die Idee zur 

Ausstellung „offenes Depot“ brachte. Somit haben 
Sie nun die Chance vielfältigste Kunstwerke zu 

sehr attraktiven Preisen anzuschaffen.


